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Landentwicklung – quo vadis?
Lösungen für Flächennutzungen und -konkurrenzen mit den  
Menschen vor Ort gestalten, 22. Mai 2025 in Berlin
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Stand: 15. Mai 2025

Doch ländliche Räume bieten gleichzeitig ein enormes Potenzial für innovative Lösungsansätze. Sie sind 
Schlüsselakteure in der Energiewende, der nachhaltigen Lebensmittelproduktion und beim Erhalt der 
natürlichen Lebensgrundlagen. Die Gestaltung zukunftsfähiger ländlicher Räume ist daher von zentraler 
Bedeutung für die gesamtgesellschaftliche Nachhaltigkeit und Resilienz.

Auf der Fachtagung werden sich Vertreter von Politik, Wissenschaft, Verwaltung und regionalen 
Akteuren mit verschiedenen Aspekten, Ideen und Lösungsansätzen zu den aktuellen Fragestellungen der 
Landentwicklung befassen – von innovativen Instrumenten des Flächenmanagements über nachhaltige 
Dorfentwicklung bis hin zur Gewinnung von Fachkräften. Ziel ist es, gemeinsam Wege zu erkunden, 
wie ländliche Räume gestärkt und ihre vielfältigen Funktionen für Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt 
gesichert werden können.

Sie sind herzlich eingeladen – in Präsenz oder online – offen und konstruktiv zu diskutieren, wie sich 
aktuelle Herausforderungen in Chancen für vitale und lebenswerte ländliche Räume verwandeln lassen. 

ab 9:30 Uhr	 Anmeldung 

10:25 Uhr	 Eröffnung

10:30 Uhr	 Begrüßung 

Werner Schwarz
Minister für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz des Landes 
Schleswig-Holstein

10:40 Uhr	 Impuls des Bundesministers

Alois Rainer
Bundesminister für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat

11:00 Uhr	 Überblick über die ländlichen Räume: Herausforderungen und Lösungen

Prof. Dr. Peter Dehne
Professor für Planungsrecht / Baurecht an der Hochschule Neubrandenburg und Mitglied 
im Sachverständigenrat Ländliche Entwicklung des BMLEH

11:30 Uhr	 Instrumente der Landentwicklung: Funktion und Leistung 

Prof. Dr. Karl-Heinz Thiemann
Professor für Landmanagement der Universität der Bundeswehr München, Institut für 
Geodäsie 

11:45 Uhr	 Perspektive der Landgesellschaften – Instrumente des Flächenmanagements –  
	 Möglichkeiten und Voraussetzungen 

Christopher Toben  
Vorstandsvorsitzender des Bundesverbandes der gemeinnützigen Landgesellschaften e. V. 

Von Klimawandel und Biodiversitätsverlust über geopolitische Spannungen bis hin zu sozialen 
Ungleichheiten — diese globalen Mehrfachkrisen wirken sich auch auf die ländlichen Räume aus und 
verstärken zum Teil bestehende Herausforderungen. Deutschlandweit stehen Akteure des ländlichen 
Raumes vor ähnlichen Fragestellungen: 

•	 Wie sichern wir die Grundversorgung und medizinische Betreuung, wenn immer mehr  
	 Einrichtungen schließen?

•	 Wie können wir qualifizierte Fachkräfte für unsere Regionen gewinnen und halten?

•	 Wie können wir die Artenvielfalt erhalten, zunehmenden klimabedingten Extremwettern begegnen  
	 und gleichzeitig eine produktive Landwirtschaft ermöglichen?

•	 Wie können wir eine zeitgemäße digitale und verkehrstechnische Infrastruktur gewährleisten?
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12:00 Uhr	 Mittagspause

13:00 Uhr	 Unser Dorf hat Zukunft – Herausforderungen einer nachhaltigen Dorfentwicklung  

Christian Söder
Ortsvorsteher des Bundessiegerdorfes Kirchboitzen im Wettbewerb Unser Dorf hat  
Zukunft, Niedersachsen

13:15 Uhr	 Flurbereinigung Serious Play – spielend zur erfolgreichen Umsetzung der  
	 Niederungsstrategie 2100 in Schleswig-Holstein

Christin Siewers
Koordinatorin für Bodenordnungsverfahren im Landesamt für Landwirtschaft und 
nachhaltige Landentwicklung des Landes Schleswig-Holstein

13:30 Uhr	 Erfolgsfaktoren einer Moorrenaturierung mit Flurbereinigung – 
	 Niedersächsische  Moorverfahren im Vergleich 

Jennifer Weiß
Projektgruppenleiterin für Flurbereinigungsverfahren im Amt für regionale 
Landesentwicklung Leine-Weser

13:45 Uhr	 Arbeitsplatz Landentwicklung – Nachwuchsgewinnung in Zeiten des Fachkräftemangels 

Timo Neumann
Abteilungsleiter im Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung des 
Landes Schleswig-Holstein

14:00 Uhr	 Kaffeepause

14:45 Uhr	 Schwerpunktfragen und Thesen zu den aktuellen Herausforderungen der ländlichen  
	 Entwicklung – moderierte Podiumsdiskussion mit: 

Dr. Klaus Heider
Abteilungsleiter Ländliche Entwicklung, Digitalpolitik, Innovation im Bundesministerium 
für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat, Berlin

Prof. Dr. Peter Dehne
Professor für Planungsrecht / Baurecht an der Hochschule Neubrandenburg und Mitglied 
im Sachverständigenrat Ländliche Entwicklung des BMLEH

Prof. Dr. Karl-Heinz Thiemann
Professor für Landmanagement der Universität der Bundeswehr München, Institut für 
Geodäsie 

Christopher Toben  
Vorstandsvorsitzender des Bundesverbandes der gemeinnützigen Landgesellschaften e. V. 

Christian Söder
Ortsvorsteher Kirchboitzen, Niedersachsen

15:45 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Veranstaltungsort: Konferenzzentrum Mauerstraße, Mauerstraße 27, 10117 Berlin
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